
August 09.2022 
 
Mein Praktikum auf Teneriffa im GF Gran Costa Adeje  
 
Hola! 
Me llamo Alina Lohoff, tengo 18 años. Nächstes Jahr strebe ich mein Abitur mit dem 
Schwerpunkt Gesundheit und Soziales an. 
 
Am 02.06.2022 ging es mit fünf anderen amigas und guter Laune für 6 Wochen von 
Düsseldorf nach Teneriffa. 
Am Flughafen in Teneriffa wurden wir herzlich von unserer Betreuerin Conny in 
Empfang genommen. 
Von dort wurden wir dann zu unseren Hotels gebracht. Wir waren alle in 
unterschiedlichen Hotels der Hotelkette GF untergebracht. 
 
MEIN NEUES ZUHAUSE FÜR DIE NÄCHSTEN 6 WOCHEN WAR DAS GF GRAN 
COSTA ADEJE! 
 
Nach der Ankunft wurde mir zunächst das Personalzimmer, welches ich alleine 
bewohnte gezeigt:). 
Das Zimmer war großzügig und gut ausgestattet. 
Nach dem Kofferauspacken ging es für mich zum Abendessen, wo ich dann direkt 
meine Arbeitskollegen kennenlernte. 
Danach habe ich meine Arbeitskleidung bekommen, die aus einem blauen Hosen-
Rock und einem weißen T-Shirt für tagsüber war. Abends trug ich dann immer eine 
schwarze Bluse und eine lange schwarze Hose. 
Dir drei darauffolgenden Tage hatte ich zur Eingewöhnung frei, als dann Montag 
mein Praktikum begann:). 
Am Sonntag vor meinem ersten Arbeitstag erhielt ich dann meinen Arbeitsplan, wo 
ich für die Kinder- und Erwachsenenanimation eingeteilt war. 

 



Die Tagesabläufe/Arbeitstage wiederholten sich, wodurch ich schnell Routine 
bekam. Und hatte ich dann doch mal eine Frage, konnte ich immer meine 
Kollegen fragen. 
 
 
EIN TYPISCHER TAGESABLAUF 
 
Der Tag startet um 9:30 Uhr mit einem gemeinsamen Frühstück. Bevor wir uns 
um 10:45 Uhr unten im Backstage treffen, um den Tag zu besprechen. Um 
11:15 Uhr fängt dann das Animationsprogramm an. Am Vormittag war ich im 
Miniclub eingeteilt, welcher von 11:15 -12:45 Uhr am Vormittag und von 15-
16:45 Uhr am Nachmittag geöffnet war, für die Kinder von 4-8 Jahren. 
Wir boten verschiedenste Aktivitäten an, wie z.B draußen im Park spielen, 
Mandalas malen, Gesellschaftsspiele spielen oder T-Shirts bemalen.  
Von 13-14 Uhr hatte ich Mittagspause, Mittagessen konnte ich in der 

Mitarbeiter-Kantine. 
Ab 15 Uhr ging dann das Programm für den Tag weiter, vorher haben wir uns 
getroffen um Probleme oder Fragen zu besprechen. Oder wir haben 
Programmpunkte für die nächsten Tage vorbereitet. 
Nachmittags war ich dann bei den Erwachsenen eingeteilt. 
Dort hatten wir ein breitgefächertes Angebot von Tischtennis bis Aqua-Yoga 
war alles dabei.  



Gegen 17 Uhr hatte ich dann Feierabend, bis ich um 18:45 Uhr zum Abendessen 
abgeholt wurde. 
Dann begann um 20 Uhr meine letzte Schicht für den Tag. 
Fast jeden Tag war ich um 20:30 Uhr bei der Minidisco dabei. 
 
 
 
Nach der Minidisco ging es zu der Show, wo es unsere Aufgabe war, die Musik und 
das Licht zu bedienen. 
Mein Arbeitstag endete dann so zwischen 22:00/22:30 Uhr. 
 
 

 
 
ZweiTage die Woche hatte ich immer frei. 
Dort machte ich dann meistens Ausflüge mit den amigas, um die Insel zu erkunden, 
oder ich lag an den schönen Stränden, die Teneriffa zu bieten hat.  
 
 
Ehe man sich versah, waren die die sechs Wochen schon rum, und es ging wieder 
nach Hause. 
Abschließend kann ich sagen, dass das Praktikum eine tolle Chance ist, um viele 
neue Erfahrungen zu sammeln und neue Leute und eine neue Kultur kennen zu 
lernen. 
 
Ich persönlich würde jedem das Auslandspraktikum ans Herz legen, weil das eine 
einmalige Chance ist. 


